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Eine  Sachs i tua t ion  in  e in  
ma themat i sches  Mod e l l  (Te rme  
und  G le ichung en)  üb e r t r agen ,  
d ieses  lösen  und  au f  d ie  
Ausgangss i tua t ion  b e z iehe n  
 

Die Schülerinnen und Schüler 
können aus Sachsituationen 
relevante Informationen 
entnehmen. 

Die Schülerinnen und Schüler 
können passende Lösungswege 
finden. 

Die Schülerinnen und Schüler 
können die Ergebnisse 
interpretieren und sie 
überprüfen. 

Ein  ma t hemat i s c hes  Mo de l l  i n  
e ine  Sachs i tua t ion  ü ber t r agen  

Die Schülerinnen und Schüler können zu Termen und Gleichungen Sachaufgaben erstellen. 
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 Mat hemat i s che  Ab läu fe  

du rch füh ren  
 

Die Schülerinnen und Schüler 
können Zahlen, Größen und 
geometrische Figuren 
strukturieren. 

Die Schülerinnen und Schüler 
können arithmetische 
Operationen und Verfahren 
durchführen. 

Die Schülerinnen und Schüler 
können geometrische 
Konstruktionen durchführen. 

Mi t  Tabe l len  und  Gra f i ken  
a rbe i ten  
 

Die Schülerinnen und Schüler können Tabellen 
und Grafiken erstellen. 

Die Schülerinnen und Schüler können 
Informationen aus Tabellen und Grafiken 
entnehmen. 
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 Mat hemat i s che  Sachverha l te  
ve rba l i s ie ren  und  be gründen  
 

Die Schülerinnen und Schüler 
können mathematische Begriffe 
und Zeichen sachgerecht in 
Wort und Schrift benützen. 

Die Schülerinnen und Schüler 
können ihre Vorgangsweisen 
beschreiben und protokollieren. 

Die Schülerinnen und Schüler 
können Lösungswege 
vergleichen und ihre Aussagen 
und Handlungsweisen 
begründen. 

Mat hemat i s che  Sachverha l te  in  
un te r sch ied l i chen  
Repräsen ta t ions fo rmen  
da rs te l l en  
 

Die Schülerinnen und Schüler können 
Vorgangsweisen in geeigneten 
Repräsentationsformen festhalten. 

Die Schülerinnen und Schüler können 
Zeichnungen und Diagramme erstellen. 
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 Mat hemat i s ch  re levan te  F ragen  
s te l l en  

Die Schülerinnen und Schüler können ein innermathematisches Problem erkennen und dazu relevante 
Fragen stellen. 

Lösungss t ra teg ien  (e r ) f i nden  
und  nu t zen  
 

Die Schülerinnen und Schüler können geeignete 
Lösungsaktivitäten wie Vermuten, Probieren, 
Anlegen von Tabellen oder Erstellen von Skizzen 
anwenden. 

Die Schülerinnen und Schüler können 
zielführende Denkstrategien wie systematisches 
Probieren oder Nutzen von Analogien einsetzen. 
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 Zah lda rs te l l ung en  un d  -

be z ie hunge n  ve rs tehen  

Die Schülerinnen und Schüler 
können Zahlen im Zahlenraum 
100 000 lesen und darstellen. 

Die Schülerinnen und Schüler 
können sich im Zahlenraum 100 
000 orientieren, Zahlen 
vergleichen und diese in 
Relation setzen. 

Die Schülerinnen und Schüler 
können arithmetische Muster 
erkennen, beschreiben und 
fortsetzen. 

Zah len  runden  u nd  An zah len  
schä tzen  

Die Schülerinnen und Schüler können Zahlen auf 
volle Zehner, Hunderter, … Zehntausender 
runden. 

Die Schülerinnen und Schüler können Anzahlen 
schätzen. 

Das  W esen  de r  B ruchzah l  
ve rs tehen  

Die Schülerinnen und Schüler 
können Bruchzahlen darstellen. 

Die Schülerinnen und Schüler 
können Bruchzahlen 
vergleichen, ordnen und 
zerlegen. 

Die Schülerinnen und Schüler 
können Bruchzahlen im 
Zusammenhang mit Größen 
benützen. 
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Die  v ie r  G rundrechnungsar ten  
und  ih re  Zusammen h änge  
ve rs tehen  

Die Schülerinnen und 
Schüler verfügen über 
Einsicht in das Wesen 
von 
Rechenoperationen. 

Die Schülerinnen und 
Schüler können die 
Zusammenhänge 
zwischen den 
Grundrechnungsarten 
erklären. 

Die Schülerinnen und 
Schüler können 
Umkehroperationen 
verwenden, auch zur 
sinnvollen Überprüfung 
des Ergebnisses. 

Die Schülerinnen und 
Schüler können 
Tausch-, Nachbar- und 
Analogieaufgaben 
verwenden. 

Mü nd l i ches  Rechnen  s iche r  
beher r schen  

Die Schülerinnen und Schüler 
beherrschen sicher und schnell 
additive Grundaufgaben im 
Zahlenraum 20. 

Die Schülerinnen und Schüler 
beherrschen sicher und schnell 
multiplikative Grundaufgaben im 
Zahlenraum 100. 

Die Schülerinnen und Schüler 
können nicht automatisierte 
Rechenoperationen in 
Teilschritten durchführen. 

Die Schülerinnen und Schüler können einfache 
Gleichungen mit Platzhaltern lösen. 

Die Schülerinnen und Schüler können 
Ergebnisschätzungen mit Hilfe von 
Überschlagsrechnungen durchführen. 

Schr i f t l i che  Rechenver fah ren  
beher r schen  

Die Schülerinnen und Schüler 
verstehen die Algorithmen der 
schriftlichen Rechenverfahren. 

Die Schülerinnen und Schüler 
können die Algorithmen der 
schriftlichen Verfahren für 
Addition, Subtraktion, 
Multiplikation und Division 
durchführen. 

Die Schülerinnen und Schüler 
können die Lösung mit Hilfe 
einer Probe überprüfen. 
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Größenvors te l l ungen  bes i t zen  
und  E in he i te n  kennen  

Die Schülerinnen und Schüler 
kennen genormte Maßeinheiten 
und können diese den 
Größenbereichen zuordnen. 

Die Schülerinnen und Schüler 
können geeignete 
Repräsentanten zu 
Maßeinheiten angeben. 

Die Schülerinnen und Schüler 
können Größen in 
unterschiedlichen 
Schreibweisen darstellen. 

Größen  messen  und  schä tzen  

Die Schülerinnen und Schüler 
beherrschen den Grundvorgang 
des Messens. 

Die Schülerinnen und Schüler 
können mit geeigneten 
Maßeinheiten messen. 

Die Schülerinnen und Schüler 
können Größen schätzen und 
ihre Vorgangsweise begründen. 

Mi t  G rößen  oper ie ren  
Die Schülerinnen und Schüler können Größen 
miteinander vergleichen. 

Die Schülerinnen und Schüler können mit Größen 
rechnen. 
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Geomet r i s che  F igu ren  
e r kennen ,  benenne n  und  
da rs te l l en  

Die Schülerinnen und 
Schüler können 
geometrische Körper 
und Flächen benennen. 

Die Schülerinnen und 
Schüler können die 
Eigenschaften 
geometrischer Figuren 
beschreiben. 

Die Schülerinnen und 
Schüler können 
Modelle von 
geometrischen Körpern 
herstellen. 

Die Schülerinnen und 
Schüler können 
geometrische Figuren 
zeichnen oder 
konstruieren. 

Be ziehung en  be i  
geomet r i s chen  F igu re n  
e r kennen  

Die Schülerinnen und Schüler 
können Lagebeziehungen 
zwischen Objekten im Raum 
und in der Ebene beschreiben 
und nutzen. 

Die Schülerinnen und Schüler 
können vorgegebene 
geometrische Muster erkennen, 
selbst entwickeln oder 
fortsetzen. 

Die Schülerinnen und Schüler 
können den Zusammenhang 
zwischen Plan und Wirklichkeit 
herstellen. 

Mi t  geom et r i s chen  F igu ren  
oper ie ren  

Die Schülerinnen und Schüler können 
geometrische Figuren zerlegen und sie wieder 
zusammensetzen. 

Die Schülerinnen und Schüler können Netze den 
entsprechenden Körpern zuordnen und 
umgekehrt. 

Umfang  und  F lächen inha l t  
e rm i t t e ln  

Die Schülerinnen und 
Schüler können den 
Umfang einer 
geometrischen Figur 
mittels Einheitslängen 
messen. 

Die Schülerinnen und 
Schüler können den 
Umfang von Rechteck 
und Quadrat 
berechnen. 

Die Schülerinnen und 
Schüler können den 
Flächeninhalt einer 
geometrischen Figur 
mittels Einheitsflächen 
messen. 

Die Schülerinnen und 
Schüler können den 
Flächeninhalt von 
Rechteck und Quadrat 
berechnen. 

 


